
 
 

Gruppenleitung: Thomas Kopp / Tel. 0049 – 1522 - 999 13 09 
 

Menorca ist ein UNESCO-Biosphärenreservat für Mensch und Natur mit versteckten 

Tälern und einsamen unverbauten, feinsandigen Badebuchten. Auf reizvollen Wanderungen 
erschließt sich eine noch unverfälschte Natur. Pinien- und dichte Steineichenwälder geben 
der Insel selbst im trockenen Hochsommer ein grünes Gesicht und dem Wanderer Schatten. 

Die zahlreichen prähistorischen Megalithbauten aus vorchristlicher Zeit beeindrucken und  
idyllische Dörfchen laden zum Verweilen ein. Die gesamte Insel ist ein Modellfall für ein 

gesundes Miteinander von Mensch und Natur. Menorca wurde bereits 1993 von der UNESCO 
zum Biosphärenreservat erklärt.  

 

 

 „Genusswandern auf Menorca“ 
 

Durchführung aller Wanderungen/Ausflug exklusiv für die Gruppe 

mit eigener, qualifizierter deutschsprachiger Reiseleitung - Wanderführer/-in  

mit separatem Bus ab/bis Hotel Seth 55   

Die Wanderungen führen mit geringen Höhenunterschieden über schmale, manchmal auch holprige, 

steinige Küstenpfade sowie bäuerliche Karrenwege. Streckenweise folgen wir dem historischen Weg 

der Pferde: “Camí de Cavalls“, der auf 185 km die Insel umrundet. Alle Wanderungen sind auch für 

Teilnehmer mit Höhenangst geeignet. Es gibt keine "kritischen" Stellen! Dafür aber viel Natur und 

wunderschöne Landschaften. 

Während unserer Wandertage haben wir mehrmals Gelegenheit zu einer Badepause an den 

feinsandigen traumhaften Stränden und Buchten. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Megalithkultur


Bei den Mittagessen in Restaurants sind Wein und Wasser sowie bei den Mittagspicknicks 

Rotwein und Wasser inklusive.  

 
 

Programm 
 

Dienstag 28.04.26   

Abflug um 6:00 Uhr in Luxemburg. 

08.00 Uhr: Ankunft auf Menorca  
17.00 Uhr: Begrüßung und Informationstreff im Hotel Seth 55 (Treffpunkt Rezeption) 

 

 

Mittwoch 29.04.26     

INSELMITTE:  Sant Tomàs - Schlucht von Binigaus – Es Mitjorn Gran 
Unsere Wanderung führt zu Beginn von Sant Tomàs entlang des Meeres. Dann verlassen wir die 

Küste und wenden uns landeinwärts.  

 

Wir wandern durch die imposante Schlucht Barranc de Binigaus. Dichte Vegetation mit  

einer reichen Pflanzenvielfalt spendet uns Schatten. 

 

 

Am Ende der Schlucht liegt die größte Höhle 

Menorcas, die Cova des Coloms.  
Wir besichtigen diese gewaltige Höhle, die 

auch als natürliche Kathedrale bezeichnet 

wird. Wir wandern nun bergauf und erreichen 

den Ausgang der Schlucht.  

 

Der Weg führt zum Dorf Es Mitjorn Gran.  Am 

Ortsrand sehen wir eines der prähistorischen 

Monumente, den Talayot Binicodrell. Wir 

spazieren durch schmale Gässchen in dem 

pittoresken Ort.  

 

Zum Abschluss unserer Wanderung kehren wir 

in Es Mitjorn Gran zum Mittagessen im Restaurant ein. 

Leichte Wanderung - ca. 7 km - Aufstieg: ca.140 m. Reine Gehzeit: ca. 2,5 Stunden. 

Mit dem Linienbus fahren wir zurück nach Sant Tomàs. 

 

 

Donnerstag 30.04.26         

OSTKÜSTE:  Cap de Favàritx - Naturpark S’Albufera - Es Grau  
Ausgangspunkt unserer Wanderung ist das schwarze Schieferkap Favàritx mit dem imposanten 

Leuchtturm.  

 

Auf dem Weg der Pferde, dem Camí de 

Cavalls wandern wir entlang der unverbauten 

Küste durch hügelige Macchialandschaft von 

Bucht zu Bucht. Der Weg führt im Wechsel mal 

bergauf und bergab. Es öffnen sich immer 

wieder neue Panoramablicke auf die Küste und 

das Meer.  

 

Unterwegs rasten wir beim Mittagspicknick. 

 

Auf unserem Weg liegt der Naturpark 

S’Albufera, das größte natürliche 

Süßwassergebiet der Balearen. Wir durchstreifen das Feuchtgebiet - ein Paradies für Vögel - und 

gelangen zum Fischerdorf Es Grau, ein romantischer Ort mit idyllischem Hafen und schönem Strand. 



 
In Es Grau bleibt zum Anschluss Zeit für eine Kaffeepause (fakultativ). 

Leichte bis mittelschwere Wanderung - ca. 9 km - Höhe: ca.160 m auf und ab.  

Reine Gehzeit: ca. 3,5 - 4 Std. 

Ein Aufenthalt auf Menorca wäre ohne den Besuch einer der prähistorischen Stätten nicht komplett.  

Auf der Rückfahrt machen wir noch einen kurzen Stop und besuchen die Talayot-Siedlung Trepucó 

mit der beeindruckenden Taula (ein perfektes Fotomotiv). Rückfahrt zum Hotel. 

 
 
Freitag 01.05.26    

NORDWESTKÜSTE:  Cala Morell - Sa Vall  
Fahrt nach Cala Morell, ein beschaulicher, 

versteckt gelegener Ort an der Nordwestküste.  

Zum Beginn besichtigen wir die Nekropole aus 

der Bronzezeit, eine der imposantesten 

vorgeschichtlichen Begräbnisstätten Menorcas.  

 

Anschließend starten wir zu unserer Wanderung. 

Es erwartet uns eine abwechslungsreiche Tour 

entlang wilder Felsküsten, durch Waldgebiete und 

zu traumhaften Buchten. Im Verlaufe dieser 

Wanderstrecke wird man immer wieder vom 

ständigen Landschaftswechsel überrascht. 

    
Der Weg führt weiter durch das Hinterland des lieblichen Tals La Vall. Wir durchqueren Wälder und 

Weideflächen und gelangen wieder zur Küste. Hier liegen die wunderschönen Buchten Cala des Brot 

und Cala de Algaiarens. Unterwegs rasten wir beim Mittagspicknick. Rückfahrt zum Hotel.  

Leichte Wanderung - ca. 9 km - Höhe: ca.100 m auf und ab. Reine Gehzeit: ca. 3-3,5 Std.   

 

 

Samstag 02.05.26   

Ganztagesausflug – fakultativ 
Inselrundfahrt: Ciutadella – Käse und Wein-Verkostung - Fornells - Monte Toro  
Fahrt nach Ciutadella. Die frühere Hauptstadt der Insel bezaubert mit ihrem Flair, eine mediterrane 

Perle. Bei einem Spaziergang durch Ciutadellas Altstadt erkunden wir die malerischen Gässchen, 

sehen prunkvolle Stadtpaläste, die kleine Markthalle und den reizvollen Hafen zu Füssen der Altstadt.  



  

 

Wir fahren weiter ins Landesinnere zum traditionellen Landgut “Subaida“.  

Menorca ist berühmt für seinen Käse. Bei einem geführten Rundgang erfahren wir alles Wissenswerte 

über die Käseherstellung. 

Die anschließende Käse- und Weinverkostung darf natürlich nicht fehlen. 

Wer möchte kann im Hofladen die lokalen Produkte direkt vom Erzeuger erwerben.  

 

Unsere Rundfahrt führt nun Richtung Norden zum Fischerdorf Fornells das seit jeher als einer der 

schönsten Orte Menorcas gilt.  
Weißgekalkte Häuser gruppieren sich um 

eine natürliche Bucht. Die Lagune bietet 

einen geschützten Hafen für die Boote der 

Langustenfischer, die hier ihre traditionelle 

Heimat haben.  

 

Auf einem Rundgang bummeln wir durch diesen 

malerischen Hafenort. Hier ist auch Zeit für eine 

Kaffeepause (fakultativ). 

 

 

 

 

Zum Abschluss machen wir noch einen Abstecher zur höchsten Erhebung Menorcas. Der Bus bringt 

uns auf den Gipfel des Monte Toro (358 m). Wir genießen den weiten Panoramablick über die ganze 

Insel und besuchen die Klosteranlage. Rückfahrt zum Hotel. (Ankunft ca.18.00 Uhr) 

 

 

Sonntag 03.05.26   

SÜDKÜSTE:  Malerische Traumbuchten im Süden   
Zum krönenden Abschluss unserer Wandertage erkunden wir auf dem Weg der Pferde, dem Camí de 

Cavalls die panoramareichen Küstenpfade im Süden der Insel. Herrliche Wege führen uns durch 

Kiefernwälder zu einsamen Traumbuchten und lassen uns den Zauber Menorcas spüren.  

Von der Playa Son Saura wandern wir entlang der Küste zu den traumhaften Buchten Cala des 

Talaier und Cala en Turqueta. Im Wechsel führt der Weg mal bergauf und bergab.  

An der Cala Macarella kehren wir im Strandlokal zum Mittagessen ein.  



 
 

Wir wandern weiter zur Cala Galdana. Zum Anschluss bleibt Zeit für eine Kaffeepause (fakultativ). 

Rückfahrt zum Hotel. 

Leichte bis mittelschwere Wanderung - ca. 12 km - Höhe: ca.150 m auf und ab.  

Reine Gehzeit: ca. 3,5 – 4 Stunden 

 

 

Montag 04.05.26   -   Tag zur freien Verfügung 

 

 

Dienstag 05.05.26   

Abreise – Rückflug 

 

 

 

Allgemeine Hinweise: 
 
Für die Wanderungen benötigen Sie Wanderschuhe mit Profilsohle (die Wege sind teils steinig), 

zweckmäßige Kleidung, Sonnencreme und Sonnenhut sowie einen Regenschutz. 

 

Wanderstöcke sind keine Voraussetzung aber von Vorteil und gerade bei Abstiegen sehr hilfreich.  

Alpine Erfahrung ist für die Wanderungen nicht erforderlich. Normale gute Kondition und Trittsicherheit 

sind ausreichend. Im Vordergrund steht das Erleben und Genießen von Natur und Landschaft. 

 

Bitte nicht vergessen, dass jeder Teilnehmer einen Rucksack und eine Trinkflasche (für den 

persönlichen Wasserbedarf während der Wanderungen) mitbringt. 

 
Bei den Wanderungen mit Mittagspicknick wird die Verpflegung auf alle Teilnehmer der Wanderung 

verteilt und wird selbst im Rucksack getragen.  

Bitte bringen Sie auch einen Trinkbecher mit. (Wegwerf-Plastikbecher sind seit 2021 laut 

Balarengesetz verboten)  

 

Badekleidung nicht vergessen, da wir während unserer Wanderungen mehrmals Gelegenheit zu einer 

Badepause haben!  

 
Änderungen und Reihenfolge der Touren sind aus organisatorischen Gründen 

vorbehalten. (z.B. Wetterlage, Grundstücksschließungen, usw.)  
 
 

 


